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Pressemeldung 
 
 

A+A 2021: Restart für Fachmessen in Düsseldorf 
 

Weltleitmesse für sicheres und gesundes Arbeiten bietet die zentrale 

Plattform für den persönlichen Austausch der Branche 

 

Düsseldorf, 25.10.2021 – Der verantwortungsvolle Umgang mit den 

Themen Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit ist durch die Pandemie 

noch einmal mehr in den Fokus von Gesellschaft und Politik gerückt. Auf 

der A+A 2021, die am 26.10.2021 beginnt, stehen diese Themen schon 

seit ihrer Premiere im Zentrum. Unter dem Motto „Der Mensch zählt“ 

präsentiert die A+A 2021 vom 26. bis 29. Oktober alles rund um 

Persönlichen Schutz, Betriebliche Sicherheit und Gesundheit bei der 

Arbeit. Mehr als 1.200 Aussteller aus 56 Nationen präsentieren sich den 

Fachbesuchern in 10 Hallen auf dem Düsseldorfer Messegelände. 

„Die Vorfreude auf die Messe war groß. In diesem Jahr haben wir den 

persönlichen Austausch mit der Branche ganz besonders herbeigesehnt. 

Das gute Ausstellerfeedback bestätigt, dass die Akteure des beruflichen 

Gesundheitsschutzes sich eine Live-Plattform wünschen. Und wir liefern 

mit der A+A, was nur eine Messe bieten kann. Taktil erfahrbare 

Produktpräsentationen und Innovationen sowie geplante und zufällige 

Begegnungen mit der ganzen Branche,“ so Birgit Horn, Project Director 

A+A. 

 

Spannende Themen und Best Practices auf dem A+A Kongress  

Parallel zur A+A Fachmesse behandelt der 37. Internationale Kongress 

für Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin zahlreiche aktuelle Themen und 

Herausforderungen der Arbeitsschutz-Fachszene. Er wird organisiert von 

der Bundesarbeitsgemeinschaft für Sicherheit und Gesundheit bei der 

Arbeit (Basi). In mehr als 25 Veranstaltungsreihen werden fundiertes 

Fachwissen und aktuelle politische Themen für alle Akteure in Sachen 

Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit vermittelt und intensiv diskutiert, 

vor Ort und teils zusätzlich digital. „Schon die Eröffnungsveranstaltung 

wird interessant. Sozialpartner und andere Stakeholder diskutieren über 

die Auswirkungen der Pandemie für den Arbeitsschutz und die jetzt 
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beginnende Rückkehr ins ‚Neue Normal‘“, sagt Basi Geschäftsführer Dr. 

Christian Felten. 

Renommierte Expertinnen und Experten aus dem Arbeitsschutz geben 

beim A+A Kongress Antworten auf zentrale Fragen wie etwa: Wie wirkt 

sich die Digitalisierung der Arbeit auf Gesundheit und Sicherheit der 

Beschäftigten aus? Wie berate ich als Fachkraft für Arbeitssicherheit 

Unternehmen und Beschäftigte dazu? Wie soll man dezentrale 

Arbeitsorte sicher und gesund managen? Wie bestimmt man das 

gesunde Gleichgewicht zwischen mobiler und stationärer Arbeit? 

Welcher betriebliche Präventionsbedarf ergibt sich bei Muskel-

Skelettbelastungen und was ist der aktuelle Präventionsbedarf bei 

Tätigkeiten mit krebserzeugenden Gefahrstoffen und bei Biostoffen? 

Dazu und zu zahlreichen weiteren Themen gibt es viele interessante 

Veranstaltungen, weitere Informationen dazu finden sich unter 

www.basi.de/kongress. 

 

Trendthemen der A+A 2021 

Digitale Leistungsfähigkeit und Nachhaltigkeit bestimmen die aktuelle 

Diskussion und werden die Zukunft der Arbeit weiterhin stark 

beeinflussen. Neben diesen beiden Megatrends der A+A 2021 liegt der 

Fokus im Rahmenprogramm auf den Lösungen für die Zukunft (Future 

Solutions), neuen Arbeitswelten (New Work) und dem Thema Hygiene 

und Pandemie.  

 

A+A Live: Sicheres und gesundes Arbeiten mit allen Sinnen erleben 

Best Practices unter Anwendung modernster Produkte und Verfahren 

werden unter dem Label „A+A live“ im Trendforum, dem Themenpark 

Betrieblicher Brandschutz und Notfallmanagement, dem Robotics Park 

und der Start UP Zone vermittelt. 

 

In Halle 10 finden die Fachbesucher mit dem Treffpunkt Sicherheit und 

Gesundheit das Kompetenzzentrum für alle Fragen des Arbeits- und 

Gesundheitsschutzes. Hier präsentieren sich die Mitglieds- und 

Partnerorganisationen der Basi.  
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Ebenfalls in Halle 10 verortet liegt der Robotics Park. Dieser ist unterteilt 

in den Self Experience Space und den Exoworkathlon. Partner des 

Robotics Park ist das Fraunhofer IPA aus Stuttgart.  

Im Self Experience Space präsentieren sich folgende Hersteller von 

Exoskelett-Lösungen, die von den Besuchern selbst ausprobiert werden 

können: Ottobock SE & Co. KGaA, Japet Medical Devices SAS, Iturri, 

German Bionic Systems GmbH, Ergoschutz GmbH, suitX Inc., hTRIUS 

GmbH, Levitate Technologies Inc. und Laevo B.V. 

 

Der Exoworkathlon ist eine Live-Studie des Fraunhofer-Institut für 

Produktionstechnik und Automatisierung (IPA) und des Institute for 

Industrial Manufacturing and Management der Universität Stuttgart (IFF), 

bei der junge Probanden (Auszubildende und Technikerschüler) einmal 

mit und einmal ohne Exoskelett einen Parcours durchlaufen. Die Daten, 

die beim Exoworkathlon erhoben werden, dienen dazu, wissenschaftlich 

zu evaluieren, inwieweit diese Exoskelette die Muskel- und 

Skelettbelastungen verringern und die Leistungsfähigkeit erhöhen.  

 

In Halle 4 werden im Trend Forum Fachvorträge zu den Themen 

Digitalisierung + Sicherheit, Digitalisierung + Gesundheit, Nachhaltigkeit, 

Schutz und Hygiene sowie sicherer Umgang mit Gefahrstoffen einen 

Einblick in aktuelle Entwicklungen geben.  

 

In Halle 5 liegt die Corporate Fashion Lounge. Hier können sich die 

Fachbesucher über die neuesten Trends im Bereich der modischen 

Berufsbekleidung informieren und erleben, wie vielfältig moderne 

Arbeitskleidung heute ist. Gleichzeitig gibt die Lounge einen Ausblick auf 

die zukünftige Rolle, die das Thema Corporate Fashion ab der A+A 2023 

in der Fachmesse einnehmen wird. 

 

In Halle 6 finden die Fachbesucher die Aktionsfläche Betrieblicher 

Brandschutz und Notfallmanagement, organisiert vom 

Bundesverband Betrieblicher Brandschutz / Werkfeuerwehrverband 

Deutschland (WFVD). In mehreren Live-Vorführungen wird der Einsatz 

von Chemikalienschutzanzügen (CSA) beim Austritt von giftigen 
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Substanzen bei einem Unfall simuliert und die richtige Prävention 

demonstriert. 

 

Pressemeldungen, Hintergrundartikel, Statements, Pressebilder und 

Logos sowie Audio- und Bewegtbildmaterial sind online abrufbar unter: 

www.AplusA.de/presse. Zur A+A 2021 können Sie sich online 

akkreditieren unter www.AplusA.de/Akkreditierung. Beachten Sie bitte 

dazu unsere Akkreditierungsrichtlinien sowie unser Hygiene- und 

Sicherheitskonzept. 

 

Die A+A 2021 findet statt vom 26. bis 29. Oktober, sie ist täglich geöffnet 

von 9.00 bis 18.00 Uhr. 

 
A+A 2021 Presse-Team: 

Daniel Krauß / Meike Rosing  

Tel. +49 (0) 21145 60598 / -239  

Email. KraussD@Messe-Duesseldorf.de /  

           RosingM@Messe-Duesseldorf.de    

 
Kontakt für die Medien bei der Basi (Organisation A+A Kongress):  
 
Natascha Plankermann 

Tel. +49 (0) 2241-231-6040.  

E-Mail: Natascha.Plankermann@basi.de 

 
Bei Veröffentlichung freuen wir uns über ein Belegexemplar. 
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